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Demokratische VolkS - Ernennung
F l> r President i >i 18^4.

General Winfield Scott. !
Der Znlschridnn/i einer demokratische» Nati-

onal Convention unterworfen.

Der V>itcrla»dS - Wächter.
G A. Sage, der HerinSgeber dieses

woblgefiü rten BlatteS z > H.irrisbnrg, beab
sichtigrt einen angeineßeile» Ranm desselben
diesen Winter de» Verbandlililgt» der Gesetz.
g?bnng z» widinen, nnd alle fnr daS Volk wis-
s/nswertbe Sachen, welche die Gesetzgebung
erwägen mag, prompt z» ve>öffentliche».?
Da die herannahende Sitzung vo.i »»gewöhn-
licher Wichtigkeit für daS Volk von Pennsyl-
»anie» sein wird, so wire dies eine gnte Ge-
legenheit für die Deutsche» Bürger eine De-
mokratische Harriso» Zeiinng während dem
Winier vom Sitze der Regirr»»g z» erhal-
ten, worin sie wöchentlich erfahre» können,
was die Gesetzgeber verrichte».

Der Preiß fnr dieses Blatt während der
Sitzuttg ist s,oCents i»id f»r das I.ihr kl 00

Unterschreibe? werten in dieser Druckerei
angenommen, nnd eswiirde n»S fernen, wen»
wir ihm eine zahlreiche Liste vo» Namen ein-
senden könnten.

<Vo»crnl ZVinfleld Tcott.
Mit jedem Tage scheint dieser Held nnd

Staatsmann mehr Popularität zn gewinnen.
ES wurden schon an verschiedenen O ten
Versammlungen gehalten, um sich über tie
Presidenten Frage zn besprechen, wobei man

Beschluß? paßirte, welche sebr gnnstig für ibn
liu'en. E>»e solche kersanimliing wurde iu
Lancaster nnd eine andere in HaniSbnrg ge-
halten ; worunter wir die Name» unserer
Einflußreichsten Freunde jener Caunties be-
merken.

Häufig wurden unlängst Briefe an ibn ad-
dreßirt, nm zn erfihren, ob er falls er er-
nannt werde» sollte, seinen Namen für jene
Stelle gebrauten like» wurde, worauf er
mit Ia antwortete. Er bossk aber «nr näm-
lichen Zeit, däß sich die Wbig Parlhei auf ei-
ne andere Person vereinigen möchte, die viel-
leicht mit mebr Mewißheit eine Mehrheit der
Stimme des Volks erhalten würde.

Seine Ai tworten anf/ewiffe, in besagen
Ä'riefe» e»thalte»e fragen, in Bezug anf ge-
ivisse giol'e MaaSregel», sind klar, deutlich,
und im höchsten Grate befriedigend. Durch
diese Antworten bat er sich die Frenndschast
<iuiger der .Oanpt Wl'ig - Zeitungen in der
Stadt Nenyork zugezogen. Wir werden ge-
legentlich unsern Lesern den Brief vorlegen.

Mit G e n. Wi n fi e l d Scott als
C'.ntidat fnr die Presitcnt/n - Stelle, und
Franzis Gränger aIS Candidat snr
die Vice-Prestdentcn Stelle, wäre den Lokos
gerade wieder eine solche Niederlage vor Au-
gen, wie d e bei de, großen Harriso» Revolu-
tion.

Paidvnirte Verbrecher.
D't Loko Fokos feierten neulich in West-

woreland Canntn, ihre» erriiiigeiien Sieg,
bei welcher Gelegenheit zwei, ans dem Zucht-
haus begnadigte Verbrecher einen Banner in
der Prozeßion trugen. Niemand wird es
den begnadigten Verbrecher vernblen wenn
sie sich über die Wiedererwablnng des Dav.
R. Porter freuen, denn sie, n»d aber anch
nur sie allein, sind nnter seiner Administra-
tion in ihrem Geschäfte unterstützt Worte».
EOTT erbalie dir Republik!

Dr. Cliannce'.) bcqnüdigt.
Nach de» Pbiladelphier Zeitungen hat D.

R Porter tiefe» Erz Bösewicht auch begna-
digt. Er war »benviefe» eine Weibsperson
durch Medicin »ins Leben gebracht zn babe»,
und eine Reihe von lahren nach dem StaatS-
Grsängniß vernrtheilt. Wir habe» wirklich
einen bedenklichen Zeitpunkt errcidit.
Man muß bald glauben daß nnter der Re-
f.icrung von David R. Porter kein Wbig sei-nes Lebens scher «st; denn gefällt es einem
Lrko Foko ihn "todt zu schlagen," so kann er
dies unbesorgt tbnn, denn der Gonvernör
siel t immer bereit seine politische Frennte z»
begnadige», mag anch die gewesen sei»
was sie imwlr wsllr. Wahrlich böftEren-pel.

'Vortlietle der Bekanntmachungen.
Die "Wbeeling Times" sagt : "Wir ha-

tvn einmal von einem Kanfniann gehört, der
sich entschloß als er Geschäfte anfieng, seinen
>riiien Gewi»» das eiste Jahr f»r Bekannt-
machnngen zn venvcnde». Als er dies für
vier Monaten lang befolgt hatte, konnte cr
nicht mebr Zeilttiigrn genug finden, um den
Gewinn zu verwenden. Er hielt jedoch
in so vielen Zeitungen damit an, als sich
in seiner Umgegend hesanten, und in L lah-
ien gab er feine Geschäfte, mit einer halben
Million Thaler in der Tasche, auf.

Ter nächste President.
Sechstel'« demokratische Zeitungen

i-i Pcnnsylvanien, haben sich bereits sür den
Helten von Ebwvewa,Gen. Wuifield Scott,
als Candidat für die nächste Presidentrnftelle

.erklärt.
Tic "Great KScstern."

DieseS Dampfschiff laiuz«, om 9ten dieses
in Neuyork an. Dasselbe l?7 Paßa-
giere an Board, worunter sich unser lrtztkeri-
ger Gesandter nach England, Hr. Stevenson,
befand. Keine Neuigkeiten von besonderer
Wichltzk?!» sind durch dasselbe »?gelangt.

:

Die BernvUle MSrder.
Bei der letzten Court für Berks Cannty

wurden die Herren Reinhardt und
Ofchmau vor die Schranken de« Gerichts
ged.acl't, auf die Anklage Arn. Christ von
Bernville ermordet zu haben. Einige der
Advoralen wollten dieselbe miteinander ver-
Kören, was jedoch durch de» Richter Banks
zurückgewiesou wurde. Hr. Remda,dt wur-
de also zuerst vorgenommen, nnd nachdem
man sich für einige Tage mit dem Abbören
von Zeugen >c., beschäftigt hatte, wiirdk tie
Sache der lulki überlasse», welche »ach eiuer
Abwesouhcik vo» uugefähr 4 Siunden ihn
"schuldig desMordeS im erste u
Grad e" cinbrachte. Das Verdickt der
Jury soll durchaus gar keiue sichtbare Verän-
derung au ibm bewirkt bähe» ; und er be-
bemcrkte: "Wen u sonst je mandein
besseresßecht zu >ue in e ,» Leb e u
h a t, a l S ich habe, so laße Ihnes
nehme n." Wir l aben nicht vernommen
ob das TodeS-Urtkeil nbcr ibn ansgesprochen
wurde oder nicht.

s?r. Oschman wird bei der Januar Co»rt
verhört werde», bis »ich welcherlei! die .Hin«
richtlliigReinhardt? wahrscheinlich verschöbe»
werden wird.

Feuer nnd Lebeusverlust.
AIS am Iste» Novembrr .Herr Joel John-son nnd seine Fra», in Illinois, sich in de»

Wald begaben um Hickory - Nuße riuzus.im-
melu, brannte ihr WohlibailS l'is auf de»
Gr»»!? «jeder, »ud waS daS Schrecklichste
dabei war, zwei Kinder, ei» Kuade vo» drei
Jahre» uud ei» Mädchen von 18 Monaten
kamen in de» Flammen »m. Nur uoch we-
llige der Kuochcu kouiltcn unter dcn Ruinen
geftmdcil werde».

Feuer.
Eiu verhcrrcudeS Feuer brach neulich iu

Petersburg, Vir.nnie», auS, welches die
PreSbyteriauer Kirche. Powells .Hotel uud
die zu demselben gehörende Ställ/ mit ,'N
Pferden einäscherte. Die Errichtung deS .Ho-
tels allcin kostcle 30,000 Thaler, war aber
für 17,0t»0 Tbaler versichert. Die Kirche
war fiir 15,000 Thaler versichert, kostete aber
'.:o,m>o Tbaler. Die Pforte, Stallung, ?c.
sind ei» todter Verlust. Man glaubt daß
das Feuer angelegt worden sei.

Ninnhru in China.
Spatere Nachrichten von China sind crhal-

te» worden ; jedoch saßen tiefrlhr nichts wei-
ter in sich, aIS daS welches wir hereitS mitge-
theilt haben. ZDbschon ni/btS botrutc«teS,
laut uuseru »elieste» Berichte» dort vorfiel,
so stiemt es jedoch »och weit davon entfernt
zn sein, daß die Ruhe »nd der Frieden wie-
der hergestellt ist.

Teinperaiiec Convention.
Eine große kemperance Convention wur-

de kürzlich iu PittSbnra gehalten ; bei wel-
cher Delegaten von 45 Gesellschaften ans
Pkttiisvlvanien, Ohio und Virginien gegen-
wärtig waren, und welche direkt oder indirekt
?5,t 00 Personen repirsrutirtr», die i» dem
letzie» Jahr dicken Gescllschaftc» bcigctrctc»
si»d.

2?arunn^.
In Philadclphia Canilty trank neulich cine

Fran auS eiuer Hydraut; worauf sie sogleich
unwohl wurde. Eiu erhrecheu folgte uud sie
hrachte wirklich rine 4 Zoll lange Aal hervor.
DieS sollte deujenige» ;»r IParttling dienen
die eS im Gehia»ch'habr» a»s ci»er Hydrant
z» trinken, obne sich mit einem Tnmblcr oder
ai'dcrcm Geschirr zu versche».

Eilberzahlnnq.
Unterschiedliche Whig Zeitnilge» deS Staats

Ne»«lersey, ersuchen die Gesetzgedung ein
Gesetz zu passireu, welches die Banken zwingt,
sogleich ihre Silberzahlungen anzufangen.?
WaS wird in iiusrrm Slaat deßwegen gethan
werden?

Nenyork 2vnl»l.
Wie jedernian» envarten mußte ist die

Neuyork Wahl auch zu Guusteu der Loko Fo-
ko Partbei anSgefalle». s)r. Franzis Grän-
ger ist jedoch in dcn Congreß gewählt.

Mahl in MaßackinsettS.
Bei der nenlich in kern Staat Mastach»-

sctts stattgcfiindrnen ?Lahl waren die Whigs
siegreich. Sie erwählten ihren Gouvernör,
Lieut. Gouveruör, und eine Mehrheit in die
Gesetzgehilttg. Wohlgethan Maßachusetts!

Colone! Todd.
Durch die "Vritrania" ist die Nachricht

hier angelangt, daß Col. Todd, unser Mini-
ster nach Rußland, am ltiten Octoler wohl-
hehalle» in Liverpool, anf seiner Reise »ach
St. Petetsblirg, eingetroffen fei.

Tod einer Girasse.
Die zn dem ? Werschau der Herren, June,

TitnS, Angevine »nd Co. gebörende Giraffe,
ist neulich mit Tod ahgegaiigen. Der Ver-
lust der Eigenthümer ist 520,000.

hahen entschieden daß solche klei
»e Ansrielungeu, wie der letzte Northampton
Cerrespondent gegen ui'.S enthält, keine No«
tij verdienen.

Ungefähr 17'22 Personen sind bereits die-
ses Spätjabr in Ncu-Orleaus an dem Gel-
ben Fieber gestorben.

lobn O AdamS lehnt es ab sich wieder
aIS Congreß-Mitglied wählen zu lassen.

8? Hänser wurden neulich durch eine Feu-
crsbruilst zu Siid-Molto», England zcrstört-

Kürzlich fand i« Moskau, RnLland, ei»
so fürchterlicher Sturm statt, daß in ciner
viertel Stunde tie Dä ler von 250 Hänser
abgeworfen wurden »nd anderen beteutenden
Schaden angericiüet worden.

Bei Brüssel legte neulich ein woklgeklcide-
ter.doch unbekauuter Mann seinen Kopf,
nachdem er ihn in ein Schnupfluch gewickelt
hatte, auf die Eisenbahn, um ihn von tem
nächstkommenten Karrenznge zerquetsche» zu
lassen, waS auch xeschah.

Der EtaatS-Zax. ?
Die Folgenden Frage» werde» jetzt, IN tte»

bereinstimmnng mit tem neuen Tar-(besetz,
von den Assessors an die Bürger von Penn-sylvanien gethan werten, welche sie nnter ei«
ner schweren Strafe gebunden sind, richtig zu
beantworten. Die Assessors in den unter-
schiedlichen TannschipS des Staats erhalten
jetzt ihre Vorschriften von den Coinmissioners
ihrer Cannties, wie sie in der Regung deS Ta-
res sich ,n verl,alten hahen.

1 WaS ist der Belauf eurer anf Mort-
gätsches a»?geliet,e»e» Gelder, und zu wel-
che» Interessen?

'2 WaS ist der Belauf eurer Gelder anf
Inereffen, nnd wie viel Interessen erhält ihr,
nnd wie viel sind euch zahlbare Schuldner
schuldig, ob durch versprochene Noten, (ans-

genommen Rechnungen für Gnter nnd Bank-
noten) Banden oder ludgnienter ?

3 Anzahl von Antheilr sülin,-«??-)
in einiger Bank, Institution oder Gesellschaft
eignet ihr, welche in einigem Staat od«r Ter-
ritorn ausserhalb Penusylvanie» inrorporirt
wurde?

4. WaS ist der Belanfeurer ailSgelieheue»
Gelder oder Ei»s> tz«ng a»flliterrsse«aii !i<nr
ger von andeni Staaten, und zu welchen In-
teressen ?

5. Welchen Belauf von öffeinliche» Anlei-
beu oder Stocks von anderen Staaten eignet
i!'r, nnd was sind die Dividends und Inter-
essen darauf?

ti, WaS ist der geschälte Werth eueres
hanShalt-GeräthS, euer Gold- und Silber-
geschirrS, «der »!ZOi» an Werth mit ringe
schlössen?

7. Wie viel Pläsir-Wäge» eignet nnd bal-
let ibr im Gebrauch, nnd ,vaSist ibr 'lLertbL

8. 'li.>ie viel Sackilhren eignet ibr ? Sind
eS goldene oder silberne Lieve, ? Wenn keinS
vo» diesen-sind sie mehr als zwanzig Tha-
ler werlh?

s>, WaS ist euer Handwerk, Gewerb oder
Proseßio», nnd was trägt eS ein?

><>. WaS für ein Amt ballet ibr nnter der
Constitution oder den Gesetzen dieses StaatS,
oder unter einiger Korporation dieses StaaiS
und waS ist euer Gehalt oder Einkommen i»
ersagtein?lmt?

>l. ist der Werth eures liegenden
nndpersönlitl en Ei>ir»ih»nis in diesem Ta»»-
schip, a«Ssclließli,l> von dem waS schon eben
angegeben ist? ?Vat. Wäcl ter.

Cin Petriiaer.
Ein gewiüer deutscher Herr, Nanieus Brut-

ting, ein Musiklehrer seines Gewerbes, der
seit einigen Monaten in Reading als Stutzer
figurirte,liat einige unserer gntmntbigen Bür-
ger, die gewöhnlich solcl'en hasellfiißen mebr
trauen wie Andern, die anf ehrliche Art ibr
Leben zn machen suchen, um nambafre Stim-
men betrogen nnd sich dann ans dem Stau-

be gemacht Da fein Verdienst, wie es scheint,
nicl't binreichend war sein gewobnteS Stu-
tzerleben zn fiibren, borgte er Geld von ver-
schiedenen Indwidnen. El» Herr lebnte ibm
ein wertbvolleS Piano Forte nnd mebr ande-
re tbeure innsikalische Instrumente, welche er
alle versilberte ebe er swartwontete. DaS
Piano, welches S2OO wertb war, verkaufte
er einem andern Deutschen fnr den balben
Preis, der obne Zweifel nun sei» Geld ver-
lieren muß. Einen Freund ersuchte er ibm
525 zu leiben und dieser, weil er nicht selbst
daS Geld batte, borgte es von einer dritten
Person welches auch verlöre» ist. Eine» ge-
fälligen Kaufmann betrog er »in eine» voll-
ständigen Auzng nnd war «abe daran einem
andern einen ähnlichen Streich zu spielen.
Mebr andere betrog er um kleinere Summen
nnd sein Kostwirth soll nm 525 bei ibm z»
kurz falle». Der Schwindler ist ebne Zwei-
fel ein pfiffiger Bnricbe, sonst bätte er nicht
so Viele belriigen können, obne in Verdacht
zn geratben. Nachforschungen sind angestellt,
aber eS lobnt kaum der Mnbe de» Schurke»
»achjlispnrrn. Die Summe seiner hmterlas-

j senk» Schnlden soll S5OO betragen.
> Da man nicht weiß wobin der lose Vogel
i seine» Flng genommen bat, so werden die
! Herren Herausgeber vo» Zeitungen wobl
tbn», sei»er i» ihren respektive» Z lätlern z»

j erwäbnen, »»> daS Publikum vor seinen Be-
! trngereien <» sichern nnd den deutschen Cha-
l rakter fnr Schande zn bewahren. ? L. Beob.

j E>»eneneßel i g i o n S l e h r r.?
! Der Nenyork Herald vom Aiste» Ortober
! schreibt: ?Gestern Abeud wurde eine Vorbe-
reitung« Verlesung zn der Convention gebal-
lte», welche beute in dem Broadway Taber-

j nacle, Nenyork) anfange»soll, in der Absicht
die Frage in Bezug anf daS zweite .Kommen
von Christus und des taiiscildjährigeu Reichs,
in Richtigkeit zn bringen. Die Vorlesung

i wurde von dem Ei'rw. I. witsch, von Boston,
I gebalten. Sei» Tert war ein Theil von dem
20steu Kapitel der Offeiibariinge». Er sol-

jgerte von jene»» nnd von andern »bereinstim-
' inende» Propbezeibiingen, das nachdem Ver-
, lauf ei»cr gewissen Zeit, die man jetzt als
nächst vollendet glaubt, Satan auf tausend
labre gebunden werde, und alle seine teufli-
sche Possen und jene seiner Unterdiener, auf
tausend labre lang, anftwren wurden. Clni-
stus wird znm Zweitenmal auf der Erde er-
scheinen ; nnd alle solche die an ibn glauben,
werden aufersteben und niit den dann leben-
digen Christen tausend labre, in seinem ge-

Dieses ist die erste Zinse-stebnng. Nach die-
sem soll Satan wieder les gelassen werden,
und eine Zlnserstebuiig der Böse» nnd die Zer-
störung der Welt folgen. Der Tag des Ge-
richts soll bei ter ersten Auferstehung sei» und
Zille die dann keine Cbristen sind, oder die
nachher geboren werden, geboren dein Teu-
fel. Diese Lehre, mit dem Wann »nd Wa-
rum, soll bei ter Conferenz von beute nnd
morgen, vollkommen enthüllt nnd verständ-
lich gemacht werden?Vat. Wächter.

Ein Tbaler Noten der Princeton Bank
(N. I ) in 510 umgeändert, sind in Cirkula-
tion.

i Es beißt da? der Zlchtb, Calvin Blytbe,
Er Richter und Er-ZollbauS Collekzor, durch
die nächste Gesetzgebung zum Staats-Schatz
meister erwäblt werte» soll. Die Parthci
hat keinen bessern i» ihren Reihen,

Der Editor vom Miners Journal beabsich-
tigt in Kurzem a> ch eine Zeitung i» w r l-
sch erSprache herauszugeben. Wun-
der wer die leftn soll ?

Vin qrvfieS Ueldlnfter.
In Friedrichstadt, Maryland, wurde am

!Zosten Oktober eine Militär-Conven-
tion gehalten, in der Absicht sich »ber die
Haltung eines großen Feldlagers des freiwil-

i ligen Militärs in qanz Maryland, und sol«
! che» andern Hreiwilligkii Conipanie» der an-
stoßenden Staaten, als fnr gut erachten n ö-
gen beizuwohnen, zu berathschlagen. Dele-
gaten von Companikii in Maryland, Vir«
ginien,Peniisylvanie», nnd dem Distrikt Co-
lumbia, batten sich eingefnnd-n. General-
Major George H. Stewart, von der ersten
leichten Division in Baltimore, wurde als
President ernannt. Baltimore, Waschington,
Fri-drichstatt »nd AnnapoliS, wurden als d e
Siädte vorgeschlagen, wo das Militärlager
gehalten werden sollte, und hei der litten Ab-
stimmung wurde Baltimore einstimmig

> als der Ort festgesetzt, und die Zeit der Zu-
sammenkunft auf de« lüieii Mai, 1842, be-
stimmt ; die Uebungen werden eine Woche

I danern. Die Baltimore Delegation ei bielt
den Anftr.ig eine Fabne zn dein Werth von

! Thäler niifertigen zn lassen, welche durch
, Erhebung vou 'Beiträgen im Vager bezahlt,
nnd de, am besten rrerzierten Eoinpauie al?
ein Geschenk »berreichl werten soll. Eine !

l allgemeine Einladung soll an die Freiwilligen
von Delaware, Pennsylvanirn, Nenyork,Vir-
ginien, Neujersey, niit allen andern Staaten
erlassen werden, »m diesem Zeltlager beizu-
wohnen. ?Vat. Wächter.

Trettttstehriicr.
Don Jose Marie Vopez, Comniandaiit des

Dampsscl'iffes ?tepi>i», schrieb vor
Zeit von Havannab Folgendes:

Am ö. Januar um Mittag gewahrten wir
auf der Fal'it, vier Meilen von ter .linste,
an der wir hiusrgelir», einen Gegenstand, ter
weit anS der See hervorragte. Z?ie Matro- j
ten nnd Paßagiere hielten es Anfangs fnr ein

. gestrandetes Fahrzeug. Ich ließ sogleich tar-
aus znsteiiern ; als wir aher nalier kinien,

! sah ter Gegenstand, den wir beobachteten,
anders ans, und wir glaubten, es sei ein gros-
ses Schiff in Noth. "lii der Hoffnung, den
Unglücklichen Hnlfe leisten zu können, fuhr ich
auf Flinttiischlifiweite hinan, nnd da wurtcu
unsere Zweifel gelößt: daS vermeintliil!e
Schiff war dir obere Kinnlade eines Unge-
heuers von furchtbarer Größe. Es erbob
sich fast in wagerechter ?age bei ltt Fufi »bei
das Wasser nnd war von einer unzähligen
Menge von Fischen verschietener Giöße, o,e-
gen eine Meile im Umkreise ningeben. Alö
wir nns dem nngei!enren Fiscl e nrch mel'r
näberten,saben wir ibn die Kiniilaten öffnen !
»nd ein fnrchtbares Getöse, wie bei einem
ErtsaUe, ließ sich hören langsam erbob sich >

! eine schwarze, bei !> Fnß lange Flosse, vielleicht
«!<» Fnß vom Manie entfernt. Die oanze
Vänge teS llngebeuers konnten wir nicl t schä-
tzen, ta sein Schwanz sich unter tem Wasser
befant. Lbne tie dringenden Bitten nieiner
erschreckten Passagiere bälte icl, niich so weit

! gkiiäbert, daß ich mehr darnber herichlen könn-
! re. Eben als wir das Scl iff wandte», ver-

schwand das llngebener siegen Nord«U>est;
es zeigte sich aber bald wieter weiter weg in

I ist bei weitem größer, aIS lrr stärkste Wall-j
I fisch, anch g.inz anders g?bi!tet, ich halte eS

daher fiir eine «riie, bisher uiibekannle Zlrt.

Whig-Reform. Eine?oko Foko
Zeitung frägt fnr eine Probe von Whig Re-
form. Hier folgen verschiedene. Die Ko-
sten fiir das Einnehmen der Zölle im Nenyor-

ker Zollhause, wählend dem laufende» Jah-
re, sind ungefähr ein Annd-rt Tausend Tha-
ler weniger, wie im letzte» Jahre unter Ban

! Burens Administration.
Im Zoll!'linse zn Salem w»rde ein Amt

daS jährlich eilf hnndert Thaler Gehalt ko-
- steie, aufgehoben, und einige kleinere Lecke die
gefunden werden, werden ebenfalls gestopft

! werten, so daß deni Schatze eine namhafte'
Snmme dadurch erspart wnd.

Richter Sargeant von Philadelphia, wel-
cher nnter der jetzigen Adininistratien ernannt!
war, als Agent zur Vermessung von Bauholz

! iii Florida, hegab sich an Ort und Stelle,
' fand aber daß er, wenigstens während ten
fortgesetzten Unruhen des Seminoleu Krie-

! ges, huchstäblich nichts zu thun hatte. Er er-
stattete pnnktlich Bericht vom Zustand der
Dinge, an das Navy Department, und schlug
vor das Amt vorläufig während der Dauer >
des Krieges aufzuheben, was demgemäß ge-
schehen ist. ln

ln Boston war Gonv. Lincoln eifrig teflif-!sen, die Mißbränche im Zrllbause zu verbes-sern, »nd in wenig Wocl e» werden wir das
! Resultat seiner Arbeite» sehen.

Nim nehmt dies nnd das zusaminen, »nd i
dehnt die Reform in jeden Tbeil der Union
anS und eine Idee von Whig - Reform mag

! dann gebildet werde».

Eomischer Selbstmord. I» !
> Marlborongh, Nenh.inipschire, begieng ein

junger Mann, Namens Viitber Harris, etwa
! 21 Jahre alt, einen Selbstmord, «achtem er

zuvor die Anzeige davon selbst geschrieben nnd
an einen ZrituugSdrncker znm Einrücke» über«
fandt hatte. Die Anzeige lautet:

"Tra » ri g.?Starb zu Marlborongh,
am lsten s)ctober,L»ther Harris. Er nahm

l sich sein eigenes Leben. Er war Lehrer der
ausgewählten Schule in Marlboro' als er
starb und gab keine Ursache für die Tbat, al-

l lri» schien eine Ursache zu haben an die sonst
Niemand dachte. Sein Leichnam wurde zn,
seinen Freunden in Windhan, gebracht. Sei-
ne Seele ist jetzt in einer andern, andern, an«!
dern Welt. Möge es eine Warnung für an-
der? sein sich ibr Lehe» zu nehmen. Seine

i Verwandten waren achtbar. Sein Vater
ist ein Prediger des Evangrlinms. D urch
diese Handlung wurde feine Schule anfgebro-

. chen, lint wird nicht bald wieder angefangen
werden!"

Eine alte Kirche.?Die Kirche z»
St. Severia, in Paris, war BtXl Jahr alt
<»r Zeit der Entdeckung von Amerika, und
steht jetzt länger wie B<j<l Jahre anf demsel-
ben Grnnte wo zuerst eine Kirche erbaue?
wurde ungefähr im Jahre «00.

Die Mutter des Presidenten Tyler war ei«
ne geborne Schottin von den klassischen Ufern

! des Dweed, aus der bernbinte» Familie Dvu-
glaß. Die Presidenten Madison nnd Mon-

I »c w.ircn gleichf.?!!» vvn shötttsher Alk^ns«

> »>>..,, /

Verei'nigteStaatenßan k.? i
Die Ver. Staaten Regierung hat eine« Pro»
zeß gegen diese Anstalt in der Distrikt Eourt-
von Philadelphia anhängig gemacht. Di«'
Klage ist gegen die Direktoren der Bank ge«
bracht, die zn drei verschiedene» Zwecken er»'
nannte» Assignies mit eingeschloßen, und di» >'

geforderte Snmme ist »ASO.Otw. Die
drrten Summen sind für Schadenersatz aufi
den französischen Wechsel lßill of Sx»
chansze) der durch die Bank protestirt wur>>
de, wahrend Jackson's Administration, unh

als Bilanz von Banden, welche die
Bank schuldig ist f»r de» Ankauf von Stocks
die tie Regierung in der alten Bank eignete.
Die Bank hat Forderungen an die Regierung
znm völlige» Betra» der letztern Summe,
nnd waS die französische Bill anbetrifft, ist
die öffentliche Meinung schon längst aufge-
macht. Der Prozeß sollte schon gestern vor
acht Tagen vorkommen.

Wir Hahr» später erfahren, daß die Klag?
z» Gunsten der Regierung enifchieden wnrte.
Die Bank wurde vernrtheilt »'251,213 54 an
die Regierung zn bezablen, nebst t» Cent Un»
kosten. Liber. Beobachter.

Vun nener Fiskal Plan.
Der Wafchinaton Madifonian enthält ei«

neu langen Artikel, »bei schrieben : "Ein Fis»
kal-Agen» für dir Regierung und ei» Geld»
Agent für das Volk" uud unterzeichnet: "ein
Mitglied des Ä7sten Eongrrsses." Es wer-
de» darin die Nrundznge angegeben, wie ein
solches Institut beschaffen sein sollte. Cs wird
vorgeschlagen, IstenS, daß tie Regierung in
all-n Hauptstädte» Deprsit-Armter errichte;
'Ae»S, daß sie die Verwaltung e>nes jede»
derselben durch einen Einnebmer, einen Cas-
sirer nnv rine» AuSzabler, »nd, wenn es nö-
tl ig sein sollte, dnrch drci derselben
besorgen lasse, die einander gegenseiiig con-
trolliren, i'om mit Ziistiininnng
des SenaiS angestellt weide», von ihm allein
suSpendirt, aber ohne Zustimmung des Se-
»aiS nicht abgesetzt werden können ; »?e»s,
daß Certificate über deponirte Geltsuivnien
oder Scliatzanitnoten, jedccli nicht unter 2«
Tbaler, anSgeaeben weiden; 4le»s, daß je-
der Birrger brrr<t tigt ist, solche Snn mrn bei
irgend eniem Deposttainte niederzulegen, wie
er wiinlct't. und daß er dafür Neteii oder Cer-
tificate erbält, wrlcl'e a»f Verlangen an dem
?»e, wo sie ausgestellt sind, gegen baareS
Geld eingelöst werden und a» allen Orten
bei Bezahlung vi» öffenllick»en Abgaben für
voll angeiiommen werde» miissen tieser
neue Plan ist zwar »och keineswegs vom Pre-
sidenten gut gebeißen, er hat vielleicht drmri»

j ben vor dessen Ziri ö'ffentlichnr'g gar noch nichd
gei'ebk» ; da aber der A'tikel im Madifonian
erschienen ist nnd alle Welt diesen aIS daS os«
ficielle der gegenwärtigen Regie,img
ansieht, so ist cs ganz natnrl'ch daß Jeder/
mau» darüber sprickit.?Vat. Wächter.

Die Sacl e des John W- Stevcns, weltl er
! die besioblen bat, kam neiilich in de»»

tistricktSgericlte der Ver. Staaten für dei«
westlichen Tbeil vo» Virginien vcr. E> war
deS beschuldigt und die Saciv
'.'crl'ielt sich folae dergestalt: Einige mit ibn,

angistellik Posibramtcn hatten Vcrdacl't auf
ihn »nt schlichen 5 Briefe,wovon '! mit (i'old

> nerscben Wilsten, welche sie in den Bricss/-<t
zn Abingtcu steckten, »m scilie Ehrlichkeit auf

, die Probe yl setze». Auster Aufsch'isr war
benierkt, daß sie vo» CoriiorSville i» Tcnnes-see abgeschickt seien n»d man batte ihnen daS

che Zeit nnterwegS gewesen wären. Addres-
sirt lvaren sie an Kanftente in Philadelphia
»nd Baltimore. Nachdem tie Briefe in te»
ehe» angekommenen Briefsack gesteckt waren,

! giengr» die ührigen Beamt n znni Frühstück
'iiid ließe» te» Verdäclitigr» allein. Nach ih-
rer Zlirückkulift durchsuchten sie in Begleiti.ng
eineS Beamten scine Kleider und fanden tie

!? Geld enthaltende» Briese in feinem Besitze ;

von zweic» wäre» sogar schc» tie Siegel er«
hrochc». Anf diese wohlhewiesenen Punkte

! stiitzte sich die Anklage. Der »berwcise Rich-
ter, welcher hei dieser G legenheit präsidirte
sI. S. Peilnypacker heißt er,) war indeß der
Meiniina, daß, da die Briefe »nr zum Schein
aeschriebrn und auf tie Post gegeben wären,
so sei kein Dostt iebstabl, wohl aber ein gemei-
ner Diehstahl verübt und ta die Anklage anf
einen solchen nicht gerichtet sei, so mußten tie
Geschwornen ihn freisprechen?welches auch

! geschah!

Tie Vank von Gnczland.
Ein Correspondent der Boston Post schil-

dert nnter andern Merkwürdigkeiten Londons
anch die Bank von England. Er sagt, das Gebände
Gebände nehme einen Raum von 5 Ackern
ein, in trm hundert Clerks beschäftigt wären.
Alles waS die Bank, das s?auxtwcscn nicht
ausgenommen, braucht, läßt sie in eigenes

bierz» errichteten Geschäften machen. Daß
sie eine eiaene Notentruckerei bat, versteht
sich von felhst. Das ganze Jahr hindurch
wird Papiergeld gedruckt, da jede Note, wel-
che in die Bank wietergebracht wird, nicht
mehr zn Zahlungen verwendet, sondern bei
Seite geleqt, »nd nach >0 lahren verbrannt
wird. Jährlich werden ? Tage zur Verbren-
nung der Noten verwendet, woran zwei Män-
ner angestellt sind, welche das Feuer bestän«
dig unterhalten.

Amerikanischer Muth zur See.

Die Ver. Staaten Fregatte Constitution
lag neulich in einem chinesischen Hafen und
hatte aus Gerüchten vernommen, daß der
Krieg zwischen den Ver. Staaten und Eng«
land erklärt sei, war aber nicht in einem Zu-
stande, in welchem sie eine Schlacht hätte wa-
gen dürfen Auf einmal kommt ihnen so un-
vorbereitet die Nachricht, daß ein englisches
Linienschiff im An,uge sei. Sogleich wurde

j Lärm geschlagen, die Mannschaft wurde k»r-
anSbeorterr, die Topmasten, Segelstangen ?e.
wurden aufgeheißt, Kanonen in Bereitschaft
gerichtet und sonstige nöthige Berfngungen ge-
troffen, endlich wurden d>e Segel gespannt
und in 3 Stunden vom Erhalt de? Nachricht
an, segelte dieselbe kampfbereit aus tem Ha-sen dem Linienschiffe entgegen, von dem es
Widerlegung des Gerüchtes, statt wie erwar-
tet, Kanonenkugeln zum Gruß erhielt.

GroßesFenste r.?Das Hauptfen«
ster in der neuen Badtisten Kirche in Neuyork,
ist 41 Fuß hoch und 22 Fuß breit. Das höl-
zvrue !! t.'j» n LL Tonnen.


